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Lageplan M 1:500

Ansicht Liebfrauenplatz M 1:200

Schnitt A-A M 1:200

Grundriss Erdgeschoss
M 1:200
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Anlieferung

1.01 Foyer
486 m2

2.02 Veranstaltungssaal
402 m2

2.03 Konferenzbereich
84 m2

1.03
Garderobe
60 m2

1.04 WC Damen
36 m2

1.06
Wickelraum
7 m2

1.07
Sanitätsraum
9 m2

2.01 Vorraum
Gutenberg Forum
104 m2

2.05 Lager
Ausstellungs-
gegestände
15 m2

2.06 Teeküche/
Catering
15 m2

1.04 WC Herren
36 m2

1.05 WC
für alle
7 m2

4.07 Gutenberg
Werkstatt historisch
60 m2

1.13 Museumsshop
Verkaufsfläche
73 m2

1.14 Büro/
Packraum
11 m2

1.15 WC
Mitarbeiter
7 m2

1.09 Küche und
Küchen/-
Getränkelager
27 m2

1.08 Museumscafé, Gastraum
130 m2

2.04 Stuhllager
39 m2

Bühne

Luftraum

8.09 Lager
Shop
21 m2

Liebfrauenplatz
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8.13 Restaurierungswerkstatt
103 m2

8.17 Werkstatt
48 m2

Gutenbergbüste

6.08 Teeküche
Aufsicht
13 m2

6.09 Umkleide
Aufsicht
12 m2

1.02 Foyer Backoffice
15 m2

9.03 Technik
ELT
47 m2

Haupteingang
Museum

Eingang
Verwaltung

Eingang Mailandgasse

Eingang Café

B

B

A

A

D

D

C

C

Gutenbergplateau

Städtebauliches Konzept - Gutenbergplateau

Der Neubau des Gutenberg-Museums präsentiert sich als moderner Stadtbaustein im 
Spannungsverhältnis zwischen historischer Stadtstruktur und o� ener, zeitgenössischer Mu-
seumsarchitektur. Im Mittelpunkt steht die Ausbildung optimal nutzbarer Ausstellungsbereiche 
und die einladende Ö� nung des Hauses zum Stadtraum und für ergänzende Aktivitäten. Die 
städtebauliche Konzeption ist vom Respekt vor den historischen Bestandsgebäuden geprägt: 
Auf einen geschossübergreifenden Anbau an den Römischen Kaiser wird zugunsten eines 
ö� entlichen Raumes mit hoher Nutzungsqualität – dem Gutenbergplateau – verzichtet. 
Der Museumsneubau rückt bewusst von der historischen Fassade ab. Das Plateau wird 
eingeschossig ausgebildet und verbindet im Erdgeschoss den historischen Bestand mit dem 
Museumsneubau. 

Das Gutenbergplateau wird so zum Zentrum des neuen Museumsquartiers – es kreiert einen 
neuen Stadtraum, der als Bühne für vielfältige Nutzungsszenarien fungiert: Die Bronzetore des 
Künstlers Karl-Heinz Kraus � nden hier ihren neuen Standort. Gescha� en werden darüber hinaus 
Flächen für Freilu� ausstellungen, Veranstaltungen und Lesungen. Das Durchschreiten dieses 
ö� entlichen Raumes über die zentrale Treppenanlage – die Gutenbergtribüne – wird zum 
musealen und künstlerischen Erlebnis und verankert das Museum sinnsti� end im Stadtraum.

Der Erweiterungsbau im Bereich der ehemaligen Seilergasse wird hingegen bewusst in 
die Neubaukonzeption des Museums einbezogen. Er wird dahingehend überformt, dass 
ein Durchschreiten der Seilergasse an ihrer Originalposition wieder möglich ist und die 
Obergeschosse großzügig an den Museumsneubau angeschlossen sind.

Der Museumsneubau legt sich im rechten Winkel über das Gutenbergplateau – es entsteht ein 
stadträumliches Gelenk aus ö� entlicher, aktiver Nutzung und ruhigem, musealem Bewahren. 
O� enheit und Dichte, Transparenz und Abgeschlossenheit. In diesem Spannungsverhältnis von 
Hell und Dunkel, Aktion und Stille wird die Architektur des neuen Museumsquartiers entwickelt.

Architektonisches Konzept

Das Museum ö� net sich für die Besucher über eine großzügige Eingangsgeste am Liebfrauen-
platz. Die zentrale Lage des Foyers an der Schnittstelle zwischen Gutenbergplateau und 
Seilergasse ermöglicht vielfältige Beziehungen zu den angrenzenden Funktionen. Die Seiler-
gasse wird bewusst an ihrer Originalposition in den Foyerbereich einbezogen. Der Besucher 
erhält hier über die Gutenbergwerkstatt erste Einblicke in den Museumsbetrieb. 

Vom Foyer, das sich über zwei Geschosse erstreckt, gelangt der Besucher ebenerdig zum 
Gutenbergforum. Im Erdgeschossbereich des Gutenbergplateaus sind alle Funktionen des 
Forums situiert. Der großzügige Veranstaltungssaal ö� net sich transparent zum Innenraum, 
kleinere Konferenzräume flankieren multifunktional nutzbare Eventbereiche für Empfänge und 
Veranstaltungen. Das Café schließt unmittelbar an diesen Bereich an – es ö� net sich neben der 
Gutenbergtribüne ebenfalls zum Liebfrauenplatz. Der Vorplatz erhält damit eine durchgängige 
Rahmung mit ö� entlichen Funktionen. 

Die Gutenbergtribüne wird im Innenraum weitergeführt: Der Besucher erreicht über diese 
großzügige Treppenanlage den Bereich der Museumsvermittlung im 1. Obergeschoss. 
Als transparente Fuge zwischen Gutenbergplateau und Ausstellungskörper wird hier eine 
multifunktionale, flexibel nutzbare Erlebniswelt aus Workshop- und Mitmachbereichen und 
Kindermuseum gescha� en. Ein o� enes Raumkonzept aus kleinteiligen Erlebnisinseln ermöglicht 
vielfältige Einblicke in die Welt der Druckkunst und ermutigt den Besucher, insbesondere die 
Kinder zum Mitmachen und aktiven Agieren. Diese o� ene Erlebnislandscha�  ist unmittelbar mit 
der Freifläche des Gutenbergplateaus verbunden. Dies ermöglicht vielfältige Verknüpfungen 
von Innen- und Außenraum.

Im Foyer wird eine neue zentrale Treppenanlage zur Erschließung der Ausstellungen situiert. 
Von hier gelangt der Besucher auf direktem Weg zu den Bereichen der Sonderausstellungen 
im Untergeschoss und zu den Dauerausstellungen im 2. und 3. Obergeschoss. Die Aus-
stellungsräume sind als große, flexibel nutzbare Raumsequenzen konzipiert. Beim 
Durchschreiten der Ausstellung bewegt sich der Besucher durch einen Wechsel aus Dichte 
und Weite – Dunkelheit und Helligkeit. Auf das konzentrierte Betrachten der musealen Objekte 
folgt der ge� lterte, helle Blick in den Stadtraum. Der Ausstellungsrundgang wird somit zum Teil 
des Stadterlebens.

Der gesamte Verwaltungsbereich, die Bibliothek mit Leselounge und die Werkstätten werden im 
Römischen Kaiser verortet. Diese Funktionsbereiche sind über das Gutenbergplateau mit dem 
Museumsneubau verbunden. Im 1. Obergeschoss ö� net sich die Leselounge mit Bibliothek zum 
Freiraum des Plateaus, das hier für Lesungen und Veranstaltungen im Freien genutzt werden 
kann. Die Grundstruktur des historischen Bestands inkl. Hotel Schwan bleibt weitestgehend 
erhalten und beschränkt sich auf wenige minimale Eingri� e im Innenraum.

Im Untergeschoss werden die Magazin-, Depot- und Technikbereiche angeordnet. Die Anliefer-
ung erfolgt an der nord-östlichen Gebäudeecke im Bereich Mailandsgasse. 
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Dauerausstellung

Schhatzkammmer

Mitmaachhbereich

Gutenberg Shop

Grafische Sammlung

Foyer

Gutenberg Werkstatt

Sonderausstellung Lager Sonderausstellung
Rotekopfgfgf asse

SeilergasseLager

Workshop

Schausammlung Dauerausstellung

Lüftftf ungszentrale

Guutenberg Forum

+19,00

+12,55555555555555555555555555555555555550000000000

+8,50

+4,50

-4,00

+11,80

+7,80

+3,80

-0,70

0,00 = 86,50 m ü. NHN

+15,50

+8,25

+11,87

Dauerausstellung

Schatzkammer

Mitmachbereich

Gutenberg Shop

Grafische Sammlung

Foyer

Gutenberg Werkstatt
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-4,00
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+3,80

-0,70

0,00 = 86,50 m ü. NHN
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+11,87

RotekopfgasseLiebfrauenplatz Mailandgasse RathausbrückeFischtorstraße Rentengasse

+19,00

+4,50

Restaurierungswerkstatt

Dauerausstellung

Dauerausstellung

Technik Sonderausstellung

Mailandsgasse

Mitmachbereich
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Verwaltung

Lese Lounge

Verwaltung

Gutenberg Plateau

Vorraum Gutenbergforum

In diesem Hause

wohnte auf einer

Reise zu seiner

Schwester

Marie Antoinette

Kayser Joseph II.

von Oesterreich

im Jahre

1777

ALTDEUTSCHE WEINSTUBE

HOTEL SCHWAN

Römischer Kaiser Hotel Schwan Rotekopfgasse Fischergasse Salmengäßchen RheinstraßeLiebfrauenplatz

+19,00

+15,50

Rotekopfgasse

Garderobe

Gutenberg Plateau

Liebfrauenplatz Fischergasse Salmengäßchen Rheinstraße

Museumsdepots/ Magazine Bibliotheksmagazin Druckladenlager

FoyerSeilergasse 0,00 = 86,50 m ü. NHN

-4,00

+3,80

-0,70

+4,50

+19,00

+15,50

Veranstaltungssaal

Römischer Kaiser LiebfrauenplatzMailandsgasse

Foyer

Dauerausstellung

Dauerausstellung

Grafische SammlungSonderausstellungTechnik

+19,00

+12,50

+8,50

+4,50

-4,00

+11,80

+7,80

0,00 = 86,50 m ü. NHN

-0,70

105,4 m ü. NHN

103,4 m ü. NHN

Gutenberg Plateau

RotekopfgasseRheinstraße

+19,00

+15,50

Fischergasse

Querschnitt 1

Längsschnitt 2

Längsschnitt 1

Ansicht Süd

Ansicht Nord

Ansicht Ost

Aussenperspektive Blick auf den Haupteingang mit Gutenbergtribüne Innenperspektive Foyer

Ansicht Rotekopfgasse M 1:200

Schnitt A-A M 1:200 Schnitt C-C M 1:200

Grundriss 2.Obergeschoss
M 1:200

Grundriss 1.Obergeschoss
M 1:200

2. OG2. OG

Verwaltung

3.01 Dauerausstellung
784 m2

3.02 Schausammlung
292 m2

Schatzkammer
57 m2

Luftraum Luftraum

LuftraumLuftraum

6.07 Kopie
4 m2

6.06 Mitarbeiter
WC
12 m2

6.02 Büros
54 m2

6.04 Besprechung
28 m2

6.02 Büros
31 m2

6.03 Büros
54 m2

6.03 Büros
102 m2

6.03 Büros
82 m2

Gutenbergplateau

Luftraum Foyer

Bronzetore

Freiluft-
ausstellung

3.03 Kindermuseum

180 m2

5.01 Leseraum der
Gutenberg Bibliothek

177 m2

5.02 Studiensaal der
Gutenberg Bibliothek
161 m2

Lese Lounge

Luftraum Gasse

Büchersessel

4.05 Foyer
Mitmachbereich
45 m2

4.04 Workshop
2 x 55 m2

4.01 Druckladen
140 m2

4.08 Gutenberg
Werkstatt klein
59 m2

4.08 Gutenberg
Werkstatt klein
58 m2

Luftraum

4.02 Büro
Druckladenleiter

18 m2

4.03 Büro zur
Steuerung von
Druckaufträgen
13 m2

G
al
er
ie

Leseterrasse

Steg

Steg

6.06
WC
8 m2

1.04
WC
9 m2

6.05
Teeküche und
Pausenraum
43 m2

Gutenbergplateau

G
u
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b
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ü
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9.01 Heizung

97 m2

KG

3.04 Sonderausstellung
400 m2

8.04 Fuhrpark
18 m28.23 Lager

Sonderausstellung
79 m2

1.10 Büro
14 m2

1.11 WC Gäste
22 m2

1.12 WC
9 m2

8.19 Bibliotheksmagazin
203 m2

8.20 Magazin für Akzidenzien
u. Buchumschlag
187 m2

8.22 Inkunabel -Magazin (Tresorraum)
44 m2

8.02 Akzession/
Objekteingang/
Aklimmatisierung

26 m2

8.03 Multifunktion I Dekontamination; Quarantäne
49 m2

8.06 Fotostudio /
Digitalisierungsraum
52 m2

8.05 Objektausgang
27 m2

8.21 Grafische Sammlung
117 m2

8.07
Gefahrstoff-
lager
12 m2

8.08 Druckladenlager
68 m2

8.10 Kataloge,
Flyer,
Print
17 m2

8.11 Lager Ausstellungsequipment
203 m2

8.12 Materiallager (sauber) / Rahmenlager
77 m2

9.04 Hausanschlussraum
31 m2

4.06 Lager
53 m2

9.05 Löschanlage
105 m2

8.14 Dokumentations-
raum
16 m2

8.16
Schwarzraum
12 m2

8.15 Holz- und
Metallwerkstatt
11 m2

8.01
Zentrale
Anlieferung
62 m2

8.18 Verwaltungsarchiv
23 m2

Ein- und Ausgang
Sammlung

Lagerflächen
allgemein

Museumsdepots/
Magazine

9.06 BMA
40 m2

9.03 Technik ELT
50 m2

Diagramm Städtebauliche Anbindung und Zutrittskonzept

Schnitt D-D M 1:200

Ansicht  Mailandsgasse M 1:200

Fassadenschnitt und -ansicht  M 1:50

Grundriss Kellergeschoss
M 1:200

Grundriss 3.Obergeschoss
M 1:200

9.1 Lüftungszentrale

partiell auf der

Dachfläche

130 m2

3.01 Dauerausstellung
682 m2

3.01 Dauerausstellung
154 m2

Luftraum Luftraum

LuftraumLuftraum

3. OG

7.0 Wohnung

Stadtschreiber

68 m2

Terrasse

Verwaltung

6.10 Gutenberg
Gesellschaft
82 m2 6.02 Büros

23 m2
8.12 Lager
10 m2

6.01 Direktion
33 m2

6.02 Büro
12 m2

6.07 Kopie
7 m2

6.03 Büro
18 m2

6.02 Büro
12 m2

6.02 Büros
33 m2

Luftraum

CAFÉ

GUTENBERG

FORUM

SHOP

PASSAGE

SEILERGASSE

MITMACHBEREICH

RÖMISCHER KAISER HOTEL SCHWAN

ERWEITERUNGSBAU

CAFÉ

GUTENBERG

FORUM

SHOP

PASSAGE

SEILERGASSE

MITMACHBEREICH

RÖMISCHER KAISER HOTEL SCHWAN

ERWEITERUNGSBAU

+8,50

+12,50

+4,50

+11,80

+7,80

+19,00

+15,605

+7,83

Dachaufbau
Gefalztes Zinkdach
Abdichtung
Wärmedämmung
Dampfsperre
Betondecke
Installationsraum
Abhangdecke mit Raumakustik

Fenster
Holz-Aluminium-Fenster
mit Öffnungsflügel
Sommerlicher Wärmeschutz
durch lichtdurchlässige
verklinkerte Vorsatzschale
innenliegender Blendschutz

Deckenaufbau
Holzbelag, Dielen
Heizestrich, schwimmend verlegt
Trennlage
Trittschalldämmung
Installationsebene
Betondecke
Installationsraum
Abhangdecke mit Raumakustik

Fassadenaufbau
Klinkervorsatzschale, römisches Format,
partiell perforiert
Hinterlüftung
Wärmedämmung
Betonwand
Innenputz

Holz-Aluminium-PR-Fassade
mit Öffnungsflügel
Sommerlicher Wärmeschutz
durch außenliegende Sonnenschutz
und baulichen Sonnenschutz
innenliegender Blendschutz


